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Zölle 

Bad Aibling, 09.07.2025 [ENA]

Zölle sind in aller Munde, vor allem bei denen, die durch MAGA oder Brexit die Eigenständigkeit ihrer
Nationen beweisen wollen. Man kommt nicht umhin, sich damit auseinandersetzen zu müssen, selbst wenn
es nur um ein preiswertes Ersatzteil für ein britisches Automobil geht.

Laut Rechnung beträgt der Wert 19.90 Britische Pfund. Hinzu kommen Versandkosten für einen Versand
mit FedEx® von 14.85 £, die 

vom Carrier im Rahmen des “International Connect Plus“-Service berechnet werden.

Bei einem Sachwert der Sendung von weniger als 150€ entfällt der Zoll, wobei sich der
Gesamtrechnungsbetrag für den Zoll aus Warenpreis und Beförderungskosten zusammensetzt.

Der Transport mit FedEx® und - nachfolgend - auf dem europäischen Festland bis zum Zielort erfolgt
innerhalb eines normalen Zeitfensters. Währenddessen kommen innerhalb von drei Tagen Aufforderungen
von jeweils unterschiedlichem FedEx®-E-Mail-Absender (FEDEX-DE-GTS-CORR-3@fedex.com und
NOREPLAY@Fedex.com), einmal mit der Bitte zur „Zustimmung zur Zollabfertigung“ und zweimal mit
einer Zahlungsaufforderung in Euro, die der Hälfte des Gesamtrechnungsbetrages entspricht.

FedEx® International Connect Plus ist laut Internet-Auftritt ein „Service für den Paketversand im
Onlinegeschäft mit B2C (Business-to-Consumer)- und D2C (Direct-to-Consumer)-Kund*innen, der neben
pünktlicher  Tür-zu-Tür-Zustellung, Sendungsverfolgung als auch die Zollabfertigung enthält.“  

Auf die Zahlungsaufforderungen wird wegen demzufolge und auch der nicht eindeutig identifizierbaren
Absender wegen nicht reagiert. Die Sendung erreicht pünktlich ihren Adressaten, ohne dass bei Übergabe
Gebühren verlangt werden. Zunächst ist eine postalische schriftliche Aufforderung nach den per E-Mail
erhobenen Forderung drei Wochen nach Lieferung ausgeblieben. FedEx® lies eine entsprechende Anfrage
unbeantwortet.

Schließlich trifft eine Rechnung für Zoll und Steuer per Post ein. Hierin werden € 7.70 EUSt./Import VAT
plus eine Aufwendungspauschale von € 8.00 erhoben. Mit der hierfür fälligen Umsatzsteuer von 19.00\%=
€1.52 addiert sich dies Rechnung auf €17,22.
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Das Misstrauen gegenüber per  E-Mail-  versendeten Zahlungsaufforderungen mit nicht eindeutig
zuzuordnenden Absendern erscheint gerechtfertigt. Mit der alten analogen „Schneckenpost“  ein
identifizierbares  „Ende-gut-Alles gut“.

Bericht online lesen: https://psroe.en-a.de/wirtschaft_und_finanzen/zoelle_-91644/
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